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Bedienungsanleitung für den SPI-Controller (4 in 1) 
1. Spezifikationen: 

Betriebstemperatur -20-60℃ Betriebsspannung DC12-24V  

Statischer Verbrauch <1W HF -Frequenz 2,4 GHz 

Graustufe 256 Geschwindigkeitsniveau 99 

N . Gewicht 100g G . Gewicht 130g 

Max. Kontrollpunkte 2048 Dimension L160*B46*H25 mm 

Ausgangssignal 4 Gruppen SPI Verpackungsgröße L170*B50*H29 mm 

R F Abstand ≤20m Modi 29 (Einzelfarbe), 54 (CCT), 

136 (RGB/RGBW) 

Speicherfunktion Ja Kabelgebundene 

Synchronisierung 

Ja 

Kompatible ICs Einzelfarbe/CCT/RGB: UCS1903 , WS2811, WS2812, WS2813, WS2815, WS2818, 

TM1804, TM1809, TM1812, SM16703, ICP943, 17822, SK6812, SK6813. 

Einzelfarbe/CCT/RGBW: UCS2904B, SM16704, SK6812, FW1834. 

2. Typische Anwendungen 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Gebrauchsanweisung 

⚫ Ermitteln Sie, ob es sich bei dem Controller um den Master- oder den Sub-Controller handelt , und stellen Sie den 

DIP-Schalter auf die richtige Position ein: Master - EIN, Sub-Controller - AUS; 

⚫ Schließen Sie zuerst den LED-Streifen mit der Last an , dann die Stromzuleitungsdrähte ; und stellen Sie sicher, 

dass vor dem Einschalten kein Kurzschluss zwischen den Anschlussdrähten besteht; 

⚫ Die Funktionen der 4 Tasten auf dem Controller sind wie folgt: 

Taste Funktionsbeschreibung 

EIN/AUS Ein- /Ausschalten 

MS 

Schaltmodus-/Geschwindigkeits-/Helligkeitseinstellungsfunktionen 

Moduseinstellung : digitale Röhrenanzeige H*** (*** steht für 000-029/000-054/000-136, 000 wird 

angezeigt, wenn die Steuerung über den Berührungsring auf der Fernbedienung erfolgt). 

Geschwindigkeitsanpassung : Die Digitalanzeige zeigt S-** an (*** steht für 01-99), die 

Geschwindigkeitsanpassungsfunktion ist nur im dynamischen Modus gültig. 

Helligkeitseinstellung : Die Digitalanzeige zeigt d*** an (*** steht für 001-100). Die 

Helligkeitseinstellungsfunktion ist nur im statischen Modus gültig. 

HOCH Modus+/Geschwindigkeit+/Helligkeit+, Objekt entsprechend dem Ergebnis der Einstellung M/S anpassen. 

RUNTER Modus-/Geschwindigkeit-/Helligkeit-, Objekt entsprechend dem Ergebnis der Einstellung M/S anpassen. 
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⚫ Einstellung der Kontroll-IC- Nummer 

Im ausgeschalteten Zustand (der Controller muss eingeschaltet sein) die Tasten „AUF“ und „AB“ gleichzeitig 2 

Sekunden lang gedrückt halten. Die Digitalanzeige zeigt **** (0010–2048, die aktuelle IC-Nummer) an und öffnet die 

Einstellungsoberfläche für die Steuer-IC-Nummer. Mit den Tasten „AUF“/„AB“ kann die Steuer-IC-Nummer erhöht 

bzw. verringert werden. Nach Abschluss der Einstellung die Taste „EIN/AUS“ drücken, um die Änderungen zu 

speichern und das Menü zu verlassen. 

 

 

⚫ Einstellung für LED-Typ und LED-Farbreihenfolge 

Es gibt derzeit eine große Auswahl an digitalen LED-Streifen. Dieses Produkt unterstützt nicht nur die Einstellung 

der LED-Typen, sondern ermöglicht auch die Festlegung der Farbreihenfolge der einzelnen LEDs. 

Einstellung der Ausgangs-LED- Typen 

Im AUS-Zustand (muss eingeschaltet sein) die Tasten „AUF“ und „AB“ gleichzeitig zwei Sekunden lang drücken. 

Nachdem der Controller in die IC-Nummerneinstellungsschnittstelle gelangt ist; 

Drücken Sie anschließend einmal die Taste „M/S“, um die Ausgabemodi für einzelne Farben aufzurufen: --- 1 / CCT 

--- 2 / RGB --- 3 / RGBW --- 4. Sie können die Ausgabemodi mit den Tasten „AUF“ und „AB“ umschalten. 

LED-Farbsequenz-Einstellung 

Nachdem Sie den LED-Ausgangstyp ausgewählt haben, drücken Sie erneut die Taste „M/S“, um die Einstellung für 

die LED-Farbreihenfolge aufzurufen. Sie können mit den Tasten „AUF“ und „AB“ umschalten. 

Tipps: 

1) Bei einigen Modellen von CCT-LED-Streifen hat ein Kanal keine Funktion und dient lediglich der Positionierung. 

Das „-“ in CCT-3CHs bedeutet, dass dieser Kanal leer ist (keine Funktion). 

2) Das "-" in "RGBW" steht für "W". 

3) Die werkseitig voreingestellte Farbreihenfolge für den RGB/RGBW-Modus ist rgb . 

4) Es gibt verschiedene Arten von digitalen LED-Streifen. Beim Einrichten erscheint die Anzeige „Richtige 

Einstellung“ auf dem LED-Streifen. Dies bedeutet, dass die Einstellungen korrekt vorgenommen wurden und 

eine vorherige Überprüfung der spezifischen Spezifikationen des LED-Streifens nicht erforderlich ist. 

Ausgangs-LED-Typ LED-Farbsequenz-Einstellung 

LED Anzeige Kanäle und Sequenz (Digitalanzeige) Noten 

Einfarbi

g 
---1 

1 CH  dI        

Anzeige der korrekten Einstellung: Der LED-Streifen für die Last leuchtet vollständig. 

CCT ---2 

2 CHs  ct  tc      

3 CHs  ct - tc - ct tc - ct - tc „-“ steht für leer 

Anzeige der korrekten Einstellung: Der CCT-LED-Streifen leuchtet nacheinander in der 

Reihenfolge „kaltweiß – warmweiß – aus“ auf. 

RGB ---3 

3 CHs RGB rbg brg bgr grb GBR  

Anzeige der korrekten Einstellung: Der RGB-LED-Streifen leuchtet nacheinander in der 

Reihenfolge „rot - grün - blau - aus“ auf. 

RGBW ---4 

4 CHs 
rgb - rbg - brg - bgr - grb - gbr - 

“-” steht für W 
- RGB - rbg - brg - bgr - grb - gbr 

Anzeige der korrekten Einstellung: Der RGBW-LED-Streifen leuchtet nacheinander in der 

Reihenfolge „rot - grün - blau - aus“ auf. 
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5) Bei Verwendung der Online-Synchronisierungsfunktion für mehrere Geräte stellen Sie bitte sicher, dass die 

Einstellungen für Lastausgangstyp und Farbreihenfolge aller Geräte übereinstimmen. Andernfalls können 

Synchronisierungsprobleme auftreten. 

 

⚫ Einstellungen für benutzerdefinierte Kombinationsmodi     

Dieser Modus ist ein freier Kombinationsmodus. Durch die Auswahl von 2 bis 20 Modi können diese zu einem 

zyklischen Modus kombiniert werden, wobei für jeden Modus eine unabhängige Änderungsgeschwindigkeit 

eingestellt werden kann. 

LED -Typ Gesamtmodi DIY -Modus Auswahlbereich Funktion 

Einfarbig 2 9 Der 29 .  2. - 27 .  Wählen Sie 2 bis 20 Modi aus, um sie 

zu einem benutzerdefinierten 

Schleifenmodus zu kombinieren. Die 

Geschwindigkeit jedes ausgewählten 

Modus kann unabhängig voneinander 

eingestellt werden. 

C CT 5 4 Die 54 .  4. - 52 .  

RGBW 1 36 Die 136 .  8. -134 .  

Schritt 1 : Im ausgeschalteten Zustand die Tasten „M/S“ und „Auf“ gleichzeitig 2 Sekunden lang gedrückt halten, um 

die Einstellungen für den benutzerdefinierten Kombinationsmodus aufzurufen. Die Digitalanzeige leuchtet auf und 

zeigt „-**-“ an. „-**-“ steht für die aktuell bearbeitete Szenennummer. Verwenden Sie die Tasten „Auf“ und „Ab“, um 

die gewünschte Szenennummer auszuwählen. Beispiel: Wir erstellen einen benutzerdefinierten 

Kombinationsmodus mit 5 Modi. 

Schritt 2 : Modus für -01- einstellen. Drücken Sie nach Schritt 1 „-01-“ die Taste „M/S“. Die Digitalanzeige zeigt 

„H***“ an. Wählen Sie mit den Tasten „AUF“ / „AB“ den gewünschten Modus aus dem Auswahlbereich für „-01-“ aus. 

Wenn die Digitalanzeige „H“ anzeigt 000”, ist für die aktuelle Szene kein Effekt eingestellt. 

Schritt 3 : Geschwindigkeit für -01- einstellen. Drücken Sie nach Schritt 2 die Taste „M/S“. Die Digitalanzeige zeigt 

„S-**“ an. Wählen Sie mit den Tasten „AUF“ / „AB“ die gewünschte Geschwindigkeit (01–99) für den Modus 

„-01-“ aus. Der Ladestatus der LED-Streifen ändert sich entsprechend. 

Drücken Sie nach Schritt 3 die Taste „M/S“. Die Digitalanzeige zeigt dann wieder „-01-“ an. Wählen Sie mit den 

Tasten „AUF“ / „AB“ die nächste Szene aus und wiederholen Sie die Schritte 2 und 3, um die restlichen fünf Szenen 

(2. bis 6.) zu bearbeiten . Drücken Sie abschließend die Taste „EIN/AUS“, um die Änderungen zu speichern und das 

Programm zu beenden. 

Wichtige Hinweise: Sind weniger als 20 Szenen eingestellt, sollte die Szenennummerierung bei der ersten Zahl 

-01- beginnen (da der 136. Modus ab Szene "" läuft 01”). Szenen ohne Effekt müssen auf "H" eingestellt werden 

000”. Beispiel: Wir haben 5 Szenen für den 136. Modus kombiniert. Gehen Sie dazu in das Bearbeitungsmenü und 

ändern Sie die jeweiligen Modi und Geschwindigkeiten der Szenen "-01-" bis "-05-" (die Reihenfolge kann während 

der Bearbeitung beliebig sein). Überprüfen Sie nach der Bearbeitung, ob der Modus der Szene "-06-" "H000" ist. 

Falls nicht, korrigieren Sie dies bitte mit den Pfeiltasten "AUF"/"AB". 
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⚫ Synchronisationsfunktion 

Die Synchronisierungssteuerungsfunktion kann durch die Verbindung von 32 Steuerungen gebildet werden, wobei 

alle Steuerungen der ersten Mastersteuerung folgen, um synchrone Änderungen ohne Verzögerung zu erreichen. 

Nachdem alle Steuergeräte gemäß Schaltplan angeschlossen sind (bitte achten Sie auf die korrekte Position des 

DIP-Schalters am Haupt- und Untersteuergerät), schalten Sie einfach das Hauptsteuergerät ein. Die 

Untersteuergeräte passen sich dann automatisch der Geschwindigkeit und dem Betriebsmodus des 

Hauptsteuergeräts an. Im Normalbetrieb blinkt die grüne Signalleuchte am Untersteuergerät. 

 

 

4. Kompatible Fernbedienung 

LED-Typ Fernbedienung 

Einzelfarbe/CCT 

( 2-in-1-Fernbedienung ) 

  

RFBT03B (1-Zone) RFBK-DIMCCT-2.4G (4-Zonen) 

RGB/RGBW 

( 2-in-1-Fernbedienung ) 

  

RFBT03A (1-Zone) RFBK-RGB-2.4G (4-Zonen) 

 

Fernbedienung: RFBT03A/RFBT03B 
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RFBT03A/RFBT03B Kopplungs- und Löscheinstellung 

Taste Funktion Bedienungsanleitung Noten 

 

Paarung 

(EIN/AUS

-Taste) 

Schließen Sie den Empfänger an die Last an und 

schalten Sie ihn ein. Halten Sie die Kopplungstaste 5 

Sekunden lang gedrückt. Die Kontrollleuchte an der 

Fernbedienung blinkt schnell. Anschließend blinkt die 

Lastanzeige 3 Mal und kehrt in ihren Ausgangszustand 

zurück. Dies bedeutet, dass die Codekopplung 

erfolgreich war. 

Falls der Empfänger bereits 

mit anderen 

Fernbedienungen gekoppelt 

ist, führen Sie bitte vor der 

erneuten Kopplung 

zunächst eine 

Löschungsoperation durch. 

 
Clearing 

(W-Taste) 

Innerhalb einer Minute nach dem Aus- und 

Wiedereinschalten des Empfängers die Löschtaste 5 

Die Code-Löschfunktion ist 

nur innerhalb einer Minute 

Taste Funktionsbeschreibung 

 EIN /AUS 

Farbrin

g 

Einfarbig : Statisches weißes Licht, digitale Röhrenanzeige d***, Helligkeit über B+/B- einstellbar. 

CCT: Statisches CW-WW-Licht, digitale Röhrenanzeige C***, Helligkeit über B+/B- einstellbar. 

RGB/RGBW: Statisches Farblicht, digitale Röhrenanzeige H000, Helligkeit über B+/B- einstellbar. 

W 

Einfarbig: Statische weiße Leuchttaste, digitale Röhrenanzeige d***, 3 Helligkeits-Hotkeys 

25%/50%/100%. 

CCT: Statische CW-WW-Licht-Hotkeys, digitale Röhrenanzeigen H001-H003 (Kaltweiß, Warmweiß, 

Reinweiß). 

RGB/RGBW: Statische weiße Leuchttaste, digitale Röhrenanzeige H007, Helligkeit über B+/B- 

einstellbar. 

M + Modus + (Einzelfarbe: bis zu 29; CCT: bis zu 54; RGB/RGBW: bis zu 136.) 

M - Modus - 

B - B Richtigkeit - bei statischem Licht, durch langes Drücken kann eine schnelle Anpassung erreicht werden. 

B + B rightness+ für statisches Licht, durch langes Drücken kann eine schnelle Anpassung erreicht werden. 

S - 
Geschwindigkeit – für dynamisches Licht, durch langes Drücken kann eine schnelle Anpassung erreicht 

werden. 

S + 
Speed+ für dynamisches Licht, durch langes Drücken kann eine schnelle Anpassung vorgenommen 

werden. 
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Sekunden lang gedrückt halten. Die Kontrollleuchte auf 

der Fernbedienung blinkt schnell. Anschließend blinkt die 

Ladeanzeige 3 Mal und kehrt in ihren Ausgangszustand 

zurück. Dies bedeutet, dass das Löschen des Codes 

erfolgreich war. 

nach dem Einschalten des 

Empfängers gültig. 

 

Fernbedienung: RFBK-DIMCCT-2.4G/RFBK-RGB-2.4G 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Taste Funktionsbeschreibung 

SATZ N on-function 

ICH AN 

O AUS 

Farbrin

g 

Einfarbig: Statisches weißes Licht, digitale Röhrenanzeige d***, Helligkeit über B+/B- einstellbar. 

CCT: Statisches CW-WW-Licht, digitale Röhrenanzeige C***, Helligkeit über B+/B- einstellbar. 

RGB/RGBW: Statisches Farblicht, digitale Röhrenanzeige H000, Helligkeit über B+/B- einstellbar. 

M 

Einzelfarbe: Statische weiße Lichttaste, digitale Röhrenanzeige H001, 3 Helligkeitstasten 

25%/50%/100%. 

CCT: Statische CW-WW-Licht-Hotkeys, digitale Röhrenanzeigen H001-H003 (Kaltweiß, Warmweiß, 

Reinweiß). 

RGB/RGBW: Statische weiße Leuchttaste, digitale Röhrenanzeige H007, Helligkeit über B+/B- 

einstellbar. 

 Automatische Schleifen-Hotkey-Funktion , Digitalröhre zeigt H029 (Einzelfarbe)/H053 (CCT) an. 

- Modus nach unten . Durch langes Drücken kann eine schnelle Anpassung vorgenommen werden . 

+ Modus hoch . Langes Drücken ermöglicht schnelle Anpassung . 

B- 
Helligkeit – für statische Farben in 100 Stufen . Durch langes Drücken kann eine schnelle Anpassung 

vorgenommen werden . 

B+ 
Helligkeit + für statische Farben um 100 Stufen . Durch langes Drücken kann eine schnelle Anpassung 

vorgenommen werden . 

S- 
Geschwindigkeit reduzieren für dynamischen Modus (100 Stufen). Langes Drücken ermöglicht schnelle 

Anpassung . 

S+ Beschleunigung für den dynamischen Modus (100 Stufen). Langes Drücken ermöglicht eine schnelle 
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Anpassung . 

Zone Zonenauswahl, 2 Sekunden lang gedrückt halten, um „ Vollkontrolle “ zu erhalten . 

 

Taste Funktion Bedienungsanleitung Noten 

IC
H 

Paarung 

(ON-Tast

e) 

Schließen Sie den Empfänger an das Gerät an und schalten 

Sie ihn ein. Wählen Sie die gewünschte Zone aus und halten 

Sie die Kopplungstaste 5 Sekunden lang gedrückt. Die 

Kontrollleuchte an der Fernbedienung blinkt schnell. 

Anschließend blinkt die Kontrollleuchte am Gerät 3 Mal und 

kehrt in ihren Ausgangszustand zurück. Dies bedeutet, dass 

die Codekopplung erfolgreich war. 

Falls der Empfänger 

bereits mit anderen 

Fernbedienungen 

gekoppelt ist, führen Sie 

bitte vor der erneuten 

Kopplung zunächst eine 

Löschungsoperation 

durch. 

O 
Clearing 

(OFF-Tas

te) 

Schalten Sie den Empfänger aus und wieder ein. Halten Sie 

innerhalb einer Minute die Löschtaste 5 Sekunden lang 

gedrückt. Die Kontrollleuchte auf der Fernbedienung blinkt 

schnell. Anschließend blinkt die Ladeanzeige 3 Mal und kehrt 

in ihren Ausgangszustand zurück. Dies bedeutet, dass das 

Löschen des Codes erfolgreich war. 

Die Code-Löschfunktion 

ist nur innerhalb einer 

Minute nach dem 

Einschalten des 

Empfängers gültig. 

 

 

5. Modustabellen 

Einzelfarbmodi 

NEIN Modusbeschreibung NEIN Modusbeschreibung 

1 Statischer Modus 2 Blinkend 

3 Blinkt 5 Mal im Abstand von 2 Sekunden 4 Verblassen 

5 Pferderennen nach links 6 Pferderennen nach rechts 

7 Pferderennen nach rechts mit Abstand 8 1-Pixel-Pferderennen rechts 

9 Einzelner langer Nachlauf nach rechts 10 Einzelner nach links verlaufender Läufer 

11 Einzelner kurzer Nachlauf nach rechts 12 Doppelter nach links 

13 
Laufendes Wasser zum Einschalten und 

zurücklaufendes Wasser zum Ausschalten 
14 Fließendes Wasser nach rechts und ab 

15 Fließendes Wasser nach links und ab 16 
Fließendes Wasser nach rechts, nah und 

zurück 

17 Fließendes Wasser und zurückfließendes Wasser 18 Wege führen nach rechts 

19 Pferderennen 2 Richtungen bei geringer Helligkeit 20 Hohe Helligkeit schließt 

21 Öffnung mit hoher Helligkeit 22 Hohe Helligkeit beim Öffnen und Schließen 

23 Nach rechts stapeln 24 Öffnen Stapeln 

25 Schließen des Stapelns 26 
Segmentierte Bewegungen kommen und 

gehen 

27 Segmentiertes Bürsten 28 Automatische Wiedergabeschleife (1.-27.) 

29 Benutzerdefinierter Kombinationsmodus   

CCT - Modi 

NEIN Modusbeschreibung NEIN Modusbeschreibung 

1 Statisches Kaltweiß (WW) 2 Statisches Warmweiß (CW) 

3 Statisch reinweiß 4 WW, CW-Sprünge 

5 3 Farben (WW, CW, Reinweiß) springen 6 CW und WW blenden abwechselnd aus 

7 CW und WW blenden nacheinander aus. 8 1-Pixel kühles weißes Pferderennen rechts 

9 1-Pixel-cool-warm-Pferderennen-rechts 10 1-Pixel Reinweißes Pferderennen rechts 
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NEIN Modusbeschreibung NEIN Modusbeschreibung 

11 3 Farben, 1 Pixel, Pferderennen rechts 12 3 Farben, 3 Pixel, Pferderennen rechts 

13 

Im Uhrzeigersinn läuft das Wasser, um es 

einzuschalten, und im Uhrzeigersinn, um es 

auszuschalten. 

14 
WW: Wasser läuft, um einzuschalten, und 

Wasser läuft zurück, um auszuschalten 

15 

Reinweißes, fließendes Wasser zum 

Einschalten und zurückfließendes Wasser 

zum Ausschalten 

16 
Im Uhrzeigersinn fließt das Wasser bis zum Ende 

und zurück. 

17 
WW fließendes Wasser bis zum Ende und 

zurück 
18 

Reinweißes, fließendes Wasser bis zum Ende 

und zurück. 

19 
WW fließendes Wasser und CW 

zurückfließendes Wasser 
20 

Im Uhrzeigersinn fließendes Wasser nach rechts 

und ab 

21 WW fließendes Wasser nach rechts und ab 22 
Reinweißes fließendes Wasser nach rechts und 

ab 

23 CW-Fließwasser und Rücklauf 24 
WW fließendes Wasser und zurückfließendes 

Wasser 

25 
Reinweißes, fließendes Wasser und 

zurückfließendes Wasser 
26 Im Uhrzeigersinn nach rechts 

27 WW-Fließwasser nach rechts 28 Reinweißes, nach rechts fließendes Wasser 

29 CW-Doppelflanke nach links 30 WW-Doppellauf nach links 

31 Reinweiße Doppelblüte nach links 32 CW-Single nach rechts auslaufend 

33 WW Single nach rechts auslaufend 34 Reinweiße einzelne Blüte nach rechts 

35 Dreifarbige Einzelfadenspitze nach rechts 36 WW folgt CW 

37 CW hinkt WW hinterher 38 CW Pferderennen 2 Richtungen auf WW 

39 WW Pferderennen 2 Richtungen auf CW 40 CW WW Öffnung und Schließung 

41 CW WW schließt 42 CW schließt 

43 WW schließt 44 CW-Stapelung nach rechts 

45 CW-Stapelung nach rechts und links 46 WW-Stapelung nach rechts 

47 WW-Stapelung nach rechts und links 48 CW WW Stapeln zum Öffnen 

49 CW WW Stapelung zum Schließen 50 
CW WW segmentiert bewegend kommen und 

gehen I 

51 
CW WW segmentierte Bewegung kommen 

und gehen II 
52 CW WW segmentiertes Bürsten 

53 Automatische Wiedergabeschleife (1.-52.) 54 Benutzerdefinierter Kombinationsmodus 

RGB /RGBW-Modi 

NEIN . Modusbeschreibung NEIN . Modusbeschreibung 

1 Statisches Rot 2 Statisches Grün 

3 Statisches Blau 4 Statisches Gelb 

5 Statisches Lila 6 Statisches Cyan 

7 Statisches Weiß 8 3-Farben-Sprung 

9 7-Farben-Sprung 10 7-farbiges Blinken 

11 Rotes Pferd Rennen rechts 12 Blaues Pferderennen rechts 

13 Lila Pferderennen rechts 14 Orangefarbenes Pferderennen rechts 

15 Weißes Pferd Rennen rechts 16 Cyanfarbenes Pferderennen rechts 

17 Cyanfarbenes Pferderennen links 18 7-Farben-Pferderennen rechts 

19 7-Farben-Pferderennen, 2 Richtungen 20 7-farbiges Springpferderennen in die richtige 

Richtung 

21 Weißes 1-Pixel-Pferderennen rechts I 22 Rotes 1-Pixel-Pferderennen rechts I 
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23 Grünes 1-Pixel-Pferderennen rechts I  24 Blaues 1-Pixel-Pferderennen rechts I  

25 Weißes 1-Pixel-Pferderennen rechts II  26 Rotes 1-Pixel-Pferderennen rechts II  

27 Grünes 1-Pixel-Pferderennen rechts II  28 Blaues 1-Pixel-Pferderennen rechts II  

29 Weißes 3-Pixel-Pferderennen rechts  30 Rotes 3-Pixel-Pferderennen rechts  

31 Grünes 3-Pixel-Pferderennen rechts  32 Blaues 3-Pixel-Pferderennen rechts  

33 Weißes 5-Pixel-Pferderennen rechts  34 Rotes 5-Pixel-Pferderennen rechts  

35 Grünes 5-Pixel-Pferderennen rechts  36 Blaues 5-Pixel-Pferderennen rechts  

37 Rot und Weiß jagen sich (rechts) 38 Rot, Weiß, Blau jagen (rechts) 

39 Orange und Lila jagen (rechts) 40 Orange und leere Verfolgungsjagd (rechts) 

41 Grün und Weiß jagen (rechts) 42 Blau-weiße Verfolgungsjagd (rechts) 

43 Rot und Gelb jagen sich (rechts) 44 Orange und Blau jagen sich (rechts) 

45 Rot und Blau jagen sich (rechts) 46 Blau, Lila, Gelb jagen sich (rechts) 

47 Rot und Grün jagen sich (rechts) 48 Blau und Grün jagen sich (rechts) 

49 Pink und Lila jagen sich (rechts) 50 Gelb und Grün jagen sich (rechts) 

51 Rot, Gelb, Grün jagen sich (rechts) 52 Gelbe Verfolgung (rechts) 

53 Cyan und Weiß jagen (rechts) 54 Cyan und Lila im Wechselspiel (rechts) 

55 Blau, Lila, Gelb schweben 56 Rot, grün, weiß schwimmend 

57 Orange, Gelb, Rot schwimmen 58 Rot, Rosa schweben 

59 Rot, weiß, schwimmend 60 Blau, weiß, schwebend 

61 Grün, weiß, schwimmend 62 Alle Farben schweben 

63 Weißes, zufälliges Funkeln, Stroboskop 64 Rotes fließendes Wasser I  

65 Grünes fließendes Wasser I 66 Blaues fließendes Wasser I 

67 Gelbes fließendes Wasser I 68 Lila fließendes Wasser I 

69 Cyanfarbenes fließendes Wasser I 70 Weißes fließendes Wasser I 

71 Orangefarbenes fließendes Wasser I 72 Cyan folgt rechts I 

73 Cyan folgt nach rechts II 74 Cyan folgt nach links 

75 Hin und her laufen mit Cyan 76 Hin und her mit Lila 

77 Rotes fließendes Wasser II 78 Grünes fließendes Wasser II 

79 Blaues fließendes Wasser II 80 Gelbes fließendes Wasser II 

81 Lila fließendes Wasser II 82 Cyan fließendes Wasser II 

83 Weißes fließendes Wasser II 84 7-farbiges fließendes Wasser II 

85 Cyanfarbene Wasserspuren nach rechts I 86 Cyanfarbene Wasserspuren nach rechts II 

87 7-farbige Pfade Wasser nach rechts 88 Rotes einzelnes nach rechts laufendes Ziel 

89 Lila einzelnes nach rechts laufendes I  90 Blauer einzelner nach rechts verlaufender 

Blinker  

91 Cyan Single, nach rechts verlaufend  92 Weißer einzelner nachlaufender rechter  

93 Grünes Einzelrad nach rechts  94 Gelber Einzelläufer nach rechts  

95 7-farbiger, springender, einzelner, 

nachlaufender rechter  

96 7-Farben-Warteschlange, einzelnes 

nachfolgendes rechts  

97 7-farbig, abwechselnd einzeln, nach rechts  98 Cyan Doppelschlag nach links  

99 Rotes Doppeltor nach rechts  100 Lila Doppeltrank nach rechts  

101 Blauer Doppelläufer nach rechts  102 Cyan Doppeltrailing rechts  

103 Weißer Doppelschlag nach rechts  104 Grüne Doppelbahn rechts nach hinten  

105 Gelber Doppelpfeil nach rechts  106 7-farbiger Sprung, doppelter Nachlauf rechts  

107 7-farbige Warteschlange, doppelter 

nachfolgender rechter Rand  

108 7-farbig, dann doppelt nach rechts  

109 7-farbiges fließendes Wasser III  110 Blauer Doppelläufer auf Rot  

111 Roter Doppelläufer auf Blau  112 Grüner Doppelläufer auf Blau  

113 Blauer Doppelläufer auf Grün  114 Rotes Doppel auf Grün  
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115 Grüner Doppelschlag auf Rot  116 Weiße Doppelt-Nachläufer auf Blau  

117 Doppelte Nachlauftechnik bei 7 Farben  118 7-Farben-Öffnungsbürsten 

119 7-Farben-Abschlussbürsten 120 7-Farben-Öffnungs-/Schließfunktion 

121 7-Farben-Verschluss 122 Rote Schließung 

123 Grüne Schließung 124 Blaue Schließung 

125 Gelbe Schließung 126 Lila Schließung 

127 Cyan schließt 128 White schließt 

129 7-Farben-Stapelung rechts 130 7-Farben-Stapelung 

131 6-farbige Öffnungsstapelung 132 6-farbige Schließstapelung 

133 7-Farben-Bewegung 134 7-Farben-Pinseltechnik 

135 Automatische Wiedergabeschleife (8-134) 136 Benutzerdefinierter Kombinationsmodus 

6. Anschlussdiagramm 

Standalone-Schaltung 1: 

 

 

 

 

Synchronisationsschaltung 2: Nehmen wir den digitalen LED-Streifen mit 3 Drähten als Beispiel. 
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Hinweis: Der erste Regler ist der Masterregler, bitte stellen Sie den DIP-Schalter auf die Position EIN; die 

anderen Regler ab dem zweiten Regler sind die Unterregler, bitte lassen Sie den DIP-Schalter in der 

Werkseinstellung - AUS. 

 

 

 

 

 

7. Fehleranalyse und Fehlerbehebung 

Fehlfunktionen Ursachen Fehlerbehebung 

Kein Licht 

1. Kein Strom. 

2. Falsche oder unsichere Verbindung. 

3. Falsche Einstellung. 

1. Überprüfen Sie die 

Stromversorgung. 

2. Überprüfen Sie die 

Verbindung. 

3. Überprüfen Sie die 

Einstellungen. 

Bei Verwendung der 

Synchronisierungsfunktion 

besteht keine 

Synchronisierung. 

1. Falsche DIP-Schaltereinstellung. 

2. Falsche oder unsichere Verbindung. 

1. Überprüfen Sie die 

DIP-Schaltereinstellung. 

2. Überprüfen Sie die 

Verbindung. 

Keine Antwort von der 

Fernbedienung 

1. Die Batterie ist leer. 

2. Außerhalb der kontrollierbaren 

Entfernung. 

3. Der Controller passte nicht zur 

Fernbedienung. 

1. Batterie austauschen. 

2. Die Entfernung zur 

Fernbedienung verringern. 

3. Die Fernbedienung erneut 

koppeln. 

 


